
S

Bezugspreis
jerteljährlich 2,50 beiSe neee durch

Poſt 3 g monatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſte
Beſtellungen werden von allen Re

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Hans Paulus in Halle

in Leipzig Magdeburg 2eKFernſprechverbindung V n ipzig

JJ J

97

Deutſches Reich

Hof und e tenhe eerlin 26 Febr Das Kaiſerpaar machte heute einegen ne Aer Nach der Rückkehr ins Schloß hörte der
Kaiſer den Vortrag des Chefs des Geheimen Civilkabinets und
demnächſt die Marinevorträge Sodann hatte der frühere lang
jährige Chefconſtructeur der engliſchen Marine Sir Edward Reed

eine Audienz 0 iwecchender Stelle dereitgGewiſſe Vorbereitungen welche an entiprechender Stelle be
e werdeu laſſen dem Berl Tagebl zufolge darauf
ſchließen daß der ruſſiſche Thronfolger gegen Mitte des
nächſten Monats nach Berlin kommen nd fuch z

Asrnhe 26 Febr Die Großherzogin beſuchte geſternu l ine a vielen Wochen den Gottesdienſt in der
Schloßkirche Der Großherzog iſt durch einen ſtarken Katarrh
an das Zimmer gefeſſelt

Bundesraths Sitzung
erlin 26 Febr Der Bundesrath hat in ſeiner heutigeneher bie Vorlge betreffend den abgeänderten Entwurf

eines ÄbgabenTarifs für das Befahren der Strecke des Nord
Oſtſee Kanals zwiſchen der Holtenauer Mündung und der

Rendsburger Schleuſe den betreffenden Ausſchüſſen überwieſen
ſowie dem mündlichen Berichte der betreffenden Ausſchüſſe
über den Entwurf eines Geſetzes betreffend die Ab
änderung des Zolltarifgeſetzes vom 15 Juli 1879
Aufhebüng des Jdentitätsnachweiſes die Zu

ſtimmung ertheilt

Nr

Aeußerungen des Kaiſers
Ueber die Geſpräche des Kaiſers auf dem parlamentariſchen

Diner beim Miniſter v Boetticher wird offiziös in der
Köln Ztg nachfolgendes Nähere berichtet Längere Zeit

wurde die Frage der Gold und Silberwährung vom
Kaiſer berührt Beſonders eingehend beſprach er das kürzlich
veröffentlichte Gntachten des Bergraths Schmeißer über das
Goldvorkommen im Trausvaalſtaat und wies ferner auf eine
Reihe von Einzelheiten hin die auf der brüſſeler Konferenz
zur Sprache gekommen waren ſowie auf die letzten Schriften
und Zuſammenſtellungen Soetbeer s Der Kaiſer beklagte daß
eine ſo ſchwierige Frage zum Gegenſtand der agitatoriſchen
Erörterungen in Volksverſammlungen gemacht werde und er
innerte dabei an den Witz es habe nur drei Menſchen gegeben
welche die Währungsfrage gründlich verſtanden hätten der eine
ſei todt der andere ſei leider verrückt geworden und der dritte
habe geſagt er wiſſe zwar die Löſung genau aber er könne ſie
nicht von ſich geben Jm Laufe der Unterredung ſprach dann
auch der Kaiſer ſein lebhaftes Bedauern aus daß durch die
jetzige Geſtaltung des öffentlichen Lebens die Begehrliche namentlich auch der niederen Beamten
klaſſen übermäßig und künſtlich geſteigert werde Seitens
der Regierungen ſei doch ſchon außerordentlich viel geſchehen
gerade für dieſe Klaſſen die Lebenshaltung nach Kräften zu
verbeſſern aber man müſſe ſich doch auch nach den vor
handenen Mitteln einrichten und ſchließlich ſeien diejenigen
die am meiſten dieſe Begehrlichkeit förderten gerade die
jenigen welche dem Reiche die Mittel verweigern um ſolche Auf
gaben zu erfüllen Der Kaiſer kam ſpäter dann auch auf das
Agrarrecht die Verſchuldung des Grundbeſitzes durch fort
geſetzte Erbtheilungen das Anerbenrecht uſw zu ſprechen und
wurde hierbei beſonders vom Miniſter Miquel und Freiherrn
v SchorlemerAlſt unterſtützt Auch die Frage wie weit der
Verdienſt der Gütererzeuger namentlich der Landwirthſchaft
durch den Zwiſchenhandel gefördert oder beeinträchtigt
werde und wie weit etwa den vorhandenen Uebelſtänden durch
Vereinigungen durch gemeinſames Erbauen von Korn
r uſw abgeholfen werden könne wurde längere Zeit er

örtert
Daß die demagogiſche Agitation des Bundes der Land

wirthe den Kaiſer ſehr aufgebracht hat wird von allen
Seiten beſtätigt Den Münch N wird aus Berlin ge
ſchrieben Wie noch weiter aus beſter Quelle mitgetheilt wird
iſt der Kaiſer ſo erbittert über die agrariſche Agitation daß
er die Perſonen ſeiner Umgebung welche erſtere zu vertheidigen
verſuchten einfach ſtehen läßt Ganz beſonders kräftig war
die Verurtheilung des Auftretens des Abgeordneten Lutz in
der Verſammlung des Bundes der Landwirthe ſchärfere Worte
Aen aus dem Munde des Monarchen noch nie gekommen
ſein man ſah es dem Kaiſer an wie tief ihn die Aeußerungen
des genannten Herrn gekränkt hatten

Zum deutſchruſſiſchen Handelsvertrage
Die Berech nungen über die Ausſichten des ruſ

ſiſchen Handelsvertrages die jetzt in den parlamentariſchen
Kreiſen mit großer Lebhaftigkeit angeſtellt werden kommen ganz
überwiegend darauf hinaus daß eine Mehrheit dafür

liert iſt Die Größe dieſer Mehrheit wird allerdings
s verſchieden geſchätzt von einer ganz knappen bis zu einer

ſehnlichen Mehrheit Das Mittel der Schätzungen bildet
9 eähr die Mehrbeit für den rumäniſchen Handelsvertrag

d
c Ztimmen Das ungefähr kann man augenblicklich als

werd ohrſcheinlichſte Annahme betrachten Genaue Berechnungen
nicht durch verſchiedene Umſtände erſchwert durch den noch
ſchi daun zu überſehenden Grad der Trennung innerhalb ver803 e arteien durch die vielleicht nicht ganz geringſügigen
Abgeort altungen oder abſichtlichen Entfernungen Nenger

mancher durch die zahlreichere oder geringere Anweſenhett
Gruppen Die Haltung des Centrums iſt noch nicht

überſehen man wird der Wahrheit am nächſten
dem Sie en man die Partei bei den Berechnungen ganz aus

läßt da ſie ſich vorausſichtlich durch annähernd
e Spaltung in zwei Hälften ſelbſt aufheben wird Was
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die nationalliberale Fraktion betrifft ſo bezeichnet die Nat
Lib Corr die darüber verbreiteten Angaben als unrichtig
Die Schätzung von 25 nationalliberalen Gegnern des Vertrages
ſei um ungefähr die Hälfte zu hoch gegriffen Hiernach würden
alſo etwa 12 oder 13 nationalliberale Abgeordnete gegen den
Vertrag ſtimmen

Intereſſant iſt es zu vernehmen wie noch in letzter Stunde
ein offiziöſes Organ die Agrarier theils mit Drohungen
theils mit Lockungen auf den rechten Weg zu bringen ſucht
Die Berl Pol Nachr nämlich ſchreiben

Die Bedeutung des Beſchluſſes des Reichstages über den
deutſchruſſiſchen Handelsvertrag liegt in der Hauptſache auf dem
Gebiete der inneren Politik Denn darüber daß der
Handelsvertrag zu Stande kommt iſt kein Zweifel nöthigen
falls auf dem Wege von Neuwahlen Das Gebiet der
auswärtigen Beziehungen ſowohl der wirthſchaftlichen wie der
allgemein politiſchen ſcheidet unter dieſen Umſtänden aus der
praktiſchen Erörterung ganz aus

Was aber die innere Politik anlangt ſo iſt es eine unbe
ſtrittene Thatſache daß Fürſt Bismarck als den entſcheiden
den Geſichtspunkt für die Stellungnahme zu dem deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrage die Aufrechterhaltung der Solidarität
zwiſchen Landwirthſchaft und Jnduſtrie erblickt in der er ſicher
nicht mit Unrecht das Fundament nicht nur für die Aufrecht
erhaltung des Schutzes der nationalen Arbeit ſondern auch
einer Politik ſtaatserhaltender Natur überhaupt ſieht Dieſer
Zuſammenſchluß iſt durch die einſeitige Leidenſchaft der agra
riſchen Agitation ſchon mehrfach angegriffen Jſt doch bereits
davon die Rede geweſen unter der Protektion des Freihandels
Du und Handel zu einem Bündniß gegen die agrariſchen

endenzen zu vereinigen Bisher iſt allerdings ein Bruch noch
glücklich vermieden worden Ein ſolch
unvermeidlich werden wenn eine Reichstags
auflöſung nothwendig werden ſollte Denn bei
Neuwahlen bei denen der deutſch ruſſiſche trag die
Parole ausgiebt müßte die Jnduſtrie geſchloſſen auf der Seite
der Anhänger des Vertrages ſtehen während wenigſtens ein
großer Theil der Land wirthſchaft auf der gegneriſchen Seite
ſtehen würde Wer die leidenſchaftliche Erregung beobachtet
welche ſchon jetzt in Sachen des Handelsvertrages einen großen
Theil der Bevölkerung ergriffen hat wird nicht im Zweifel
darüber ſein können daß der Wahlkampf von ungewöhnlicher
Schärfe ſein und auf lange Zeit hinaus wirken müßte Mit
dem Zuſammenſchluß von Land wirthſchaft und Jnduſtrie wäre
es wenn nicht für immer ſo doch auf geraume Zeit vorbei
Wird aber jetzt eine Reichstagsauflöſung vermieden ſo werden
auch die ſchlimmen Folgen welche man von der erregten
Leidenſchaft der agrariſchen Kreiſe in der Richtung der Förde
rung extremer Strömungen nach Art des Antiſemitismus be
fürchtet nicht eintreten Bevor wieder Wahlen ſtattfinden
würde vielmehr da die Landwirthſchaft von dem deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrag thatſächlich wenig Schaden haben
würde wieder eine ruhige Meinung Platz gegriffen haben So
weiſen gerade auch die ſchutzzöllneriſchen und
konſervativen Jntereſſen darauf hin den deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrag jetzt gleich zu ſtande
zu bringen

Das Jntereſſanteſte an dem vorſtehenden Erguß iſt uns daß
ein offiziöſes Blatt wieder einmal den Muth findet ſich auf
dte Autorität des Fürſten Bismarck zu berufen a die
Offiziöſen ſind ſehr gefühlvolle Seelen die immer die richtige
Windrichtung zu finden wiſſen

Kundgebungen zum Handelsvertrage mit Rußland liegen
vor aus Elbing Danzig Stolp Beuthen Schl Naum
burg Jſerlohn Oberfranken Der Oberſchleſiſche
Berg und hüttenmänniſche Verein hat an den
Reichstag eine Eingabe gerichtet in welcher er unter Dar
legung des großen Werthes den das Zuſtandekommen des
deutſchruſſiſchen Handelsvertrages für die oberſchleſiſche Jn
duſtrie hat um die Annahme des Vertrages erſucht

er würde aber

Die Margarine Steuer
Auf der Tagesordnung der heute Dienstag ſtattfindenden

Sitzung der Wirthſchaftlichen Vereinigung des
Reichstages Agrarier ſteht ein Antrag des Grafen Kanitz
betreffend die Beſteuerung der Margarine

Verſchiedene Mittheilungen
Die Budgetkommiſſion des Reichstags brachte am

Montag die Berathung des Militäretats zum Abſchluß Bei den
einmaligen Ausgaben für Sachſen wurden die erſten Bauraten
von je 50,000 M zum Neubau von Magazinanlagen in
Leipzig und eines Kriegsarchivs in Dresden ſowie 300,000 M
als erſte Baurate für eine Garniſonkirche in Dresden gefſtrichen
Von der Forderung des ſächſiſchen Etats in Höhe von 2,221,000 M
zur weiteren Beſchaffung für artilleriſtiſche Zwecke wurden
750,000 M abgeſetzt Jn der nächſten Sitzung der Budget
rn yn am Donnerstag ſoll die Berathung des Marineetats

eginnen

Jn der Stadtverordnetenſitzung in Eſſen am 23 d
wurde der Rh Weſtf Ztg zufolge das Annahmeſchreiben ver
leſen in welchem Fürſt Bismarck ſeine Zuſtimmung gab zu
der von Herrn b Kommerzienxrath Krupp gewählten Be
zeichnung ſeiner Kaiſer Wilhelm II Fürſt Bismarck
W e a vom 27 Januar d J Das Schreiben hat folgenden

ortlaut
Friedrichsruh den 28 Jan 1894 Geehrter Herr Geh Rath

Jhbre telegraphiſche Mittheilung vom geſtri bat mich
boch erfreut und bitte ich Sie meinen verbindlichſten Dank für
dieſe ehrenvolle Kundgebung entgegenzunehmen in der ich den
Ausdruck des freundſchaftlichen Wohlwollens erkenne welches
Sie Sei Jhrem Herrn Vater mir jederzeit bewieſen haben

Der Jhrige von BismarckEine für die Kommunalſparkaſſen wichtige Angelegen
heit wird demnächſt das Plenum des preußiſchen Abgeord
netenhauſes beſchäftigen Von ordneten verſchiedener
Parteien iſt der Antrag auf Aenderung der Vormundſchaftsord
nung in der Richtung eingebracht daß die dauerndeBele gung von Mündel abern bei dieſen Sparkaſſen für

iſi ertlürt wird Die Juſtigtommiſſion des Kögeornetn

hauſes wie das Plenum des Herrenhauſes haben ſich bereits in
der vorigen Tagung in dem Sinne dieſes Antrages erklärt Es
bleibt abzuwarten welche Stellung das Plenum des Abgeord
netenhauſes einnehmen wird und namentlich wird es darauf an
kommen wie die Regierung über eine ſolche Geſetzesänderung
denkt Das preußiſche Juſtizminiſterium hatte ſich gegenüber der
Anregung einer ſolchen Aenderung ablehnend verhalten
dürſte den Berl Pol Nachr zufolge der gänzlich ablehnende
Standpunkt ſeitens der Regierung nicht aufrecht erhalten we
Jedenfalls iſt eine Aeegne der Vormundſchaftsordnung in des
gewünſchten Richtung in Erwägung genommen

Der deutſche Nautiſche Verein nahm auf ſeinem am
Montag in Berlin abgehaltenen 25 Vereinstage eine
Dr Boiſelier Bremen befürwortete Reſolution gegen
ſeitens der Reichsregierung zur Erörterung geſtellte ſtaatliche
Beaufſichtigung des Schiffsbaues einſtimmig an
Vertreter des Reichsamts des Jnnern Geh Rath v Jon cquiére 8
machte für die Art und Weiſe wie die Angelegenheit in der
behandelt worden ſei diejenigen verantwortlich welche die
an die Oeffentlichkeit gebracht datten Kommerzienratd Gibſone
Danzig übte ſcharfe Kritik an der Schrift des Kapitänlieutenants
a D G Wislicenus Schutz für unſere Seeleutel Ein Ma
ruf an deutſche Menſchenfreunde, zu gunſten der ſtaatlichen
aufſichtigung Dieſe Schrift ſei eine einfache Schmähſchrift gegen
die Handelsmarine Korvettenkapitän Thiele vom Reichsamt
der Marine nahm hierbei Anlaß zu erklären daß die R
marineverwaltung auf ein gutes Verhältniß zur Handelsm
beſonderes Gewicht lege Jn zweiter Linie trat der Verein für
den Handels und Schiffahrtsvertrag mit Rußland
im Jntereſſe der deutſchen Schiffahrt ein Bezüglich der Kron
laſtengelder Ein und Ausgangsabgaben der Schiffe in
ruſſiſchen Häfen welche bei Ausbruch des Zollkrieges von
5 Kopeken auf 1 Rubel erhöht worden ſind wurde eine
Reſolution beſchloſſen welche die Reichsregierung erſucht nach
Jnkrafttreten des Vertrages für eine Zurückerſtattun
Gelder ſeitens der ruſſiſchen Regierung einzutreten nerſeits
hätten die deutſchen Schiffe ſich dieſen Abgaben nicht entziehen
können andererſeits ſeien von Reichswegen Repreſſalien nicht er

griffen worden eHamburg 26 Febr Dem Hamburgiſchen Korreſpondenten
zufolge wurden hier zwei Tſchechen verhaftet welche
unter dem Verdachte ſtehen anarchiſtiſche Agitatoren
zu e und anarchiſtiſche Flugblätter anf das eifrigſte verbreitet
zu haben

t
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Ausland
Jtalien Der Miniſterpräſident Herr Crispi läßt ſich

in der Verfolgung ſeines geſteckten Zieles durch die Manöver
der linksextremen Oppoſition keinen Augenblick beirren Eben
ſowenig macht er den Verſuch einer captatio benevolentiae
des Parlamentarismus ſondern läßt den ganzen Ernſt der
Lage mit voller Wucht auf die Volksvertreter wirken Dank
dieſer planmäßigen bewußten Betonung des ſtren nMoments iſt es ihm bis jetzt gelungen dem Gonge

Kammerverhandlungen perſönliche Auseinanderſetzungen mit
ihren in der Regel verbitternd wirkenden Nachwirkungen faſt
ganz fernzuhalten

Die Deputirtenkammer nahm am Montag die Debatte
über die innere Politik wieder auf Der Deputirte Jm
briani brachte die Vorgänge zur Sprache welche im Januar
in Corato Provinz Bari ſich ereignet haben Miniſter
präſident Crispi erwiderte die Rebellion in Corato wäre
vorausbedacht geweſen man hätte Brand legen wollen und
die Truppen augegriffen welche ſich auf die Vertheidigung be
ſchränkt und keine Zeit gehabt hätten die geſetzlichen Auf
forderungen an die Ruheſtörer zu richten weil ſie von den
Angreifern förmlich überrumpelt worden ſeien Der Deputirte
Bovio begründete eine Interpellation über die innere Politik
der Regierung und richtete gegen letztere heftige Angriffe Der
Deputirte Sacchi begründete eine Jnterpellation gegen die
Militärgerichte Jm weiteren Verlaufe der Sitzung begründete
der Deputirte Naſi ſeine Jnterpellation über die Gründe
welche die Regierung zu ihrem Vorgehen in Sizilien ver
anlaßt haben Die Deputirten Naſi und Colajanni tauſchten
verletzende Worte aus was zu einem lebhaften Zwiſchenfall
Veranlaſſung gab Der Deputirte Naſi fuhr dann unter
wiederholtem Beifalle der Kammer fort und erklärte Crispi
allein konnte der Schwierigkeit der Lage in Sizilien dieStirne bieten kein anderer Politiker hätte vermocht ſo ein

dringliche Worte des Friedens in Sizilien zu ſprechen
Hierauf wurde die Debatte auf Dienstag vertagt

OeſterreichUngarn Miniſterpräſident Fürſt Windiſch
grätz theilte am Montag den Obmännern der koalirten
Parteigruppen die leitenden Grundſätze über die
Wahlreform mit und lud die Obmänner zu Beſprechungen
ein welche in den nächſten Tagen über dieſen Gegenſtand ab
gehalten werden ſollen

Der Kaiſer Franz Jo empfing am Montag den ſerbiſchenMiniſterpräſidenten S mitſch rivataudienz und nahm daß
Schreiben entgegen durch welches Simltſch von dem Poſten als
ſerbiſcher Geſandter abberufen wird Am Sonntag hatte Si
mitſch dem Miniſter des Auswärtigen Grafen Kalnoky einen
einſtündigen Beſuch abgeſtattet

Jn einer außerordentlichen Plenarſitzung des wiener
Gemeinderathes am Montag hielt Vicebürgermeiſter
Richter auf den verſtorbenen Bürgermeiſter Dr Prix einGedächtnißrede Der Gemeinderath beſchloß ein die Be
erdigung des Verſtorbenen auf Koſten der Stadt und die Wid
mung eines Ehrengrabes immtliche Stadtverordnete waren

in r hen r dnetenhanſm ungariſchen Abgeordnetenhauſe entwickelte am
Montag bei der fortgeſetzten Berathung der Eherechts
Vorlage der Miniſterpräſident die Geneſis der kirchen
politiſchen Situation und hob hervor das Uebel ſei nicht durch
den Februarerlaß entſtanden ſondern dadurch daß das Ver
v zwiſchen Staat und Kirche nie geregelt worden ſet
Die Regierung habe ſich anf den Standpunkt der Zweitheilung
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übergänge 4200 M

der Wirkungskreiſe des Staates und der Kirche geſtellt da die
Palliativmittel nicht mehr zur Beſchwichtigung ausreichten und
die kompetenteſten Faktoren der katholiſchen Kirche erklärt hätten

e würden wenn die Civilehe ſchon nothwendig ſei es lieberheg daß neben den Staatsmatrikeln eine obligatoriſche Form

ewählt würde Die von der Regierung Reform
ei nicht nur durch die politiſche Nothwendigkeit geboten ſon
dern beſitze auch die Garantie der Durchführbarkeit Die Re

gern bereite die Autonomie der Katholiken vor und halte
Prinzip an der Nothwendigkeit der ſtaatlichen Unterſtützung

der ärmeren namentlich proteſtantiſchen Kirche feſt Jm
weiteren Verlaufe der Sitzung brachte Dr Weckerle den
Geſetzentwurf betreffend die Einziehung eines Theiles
der Stagatsnoten ein

Frankreich Die t beſchloß amMontag nach lebhafter Diskuſſion mit 465 gegen 2 Stimmen
die Ungilzigkeit der Wahl Wilſon s Am Montag
vormittag ſind in Paris wieder neun Anarchiſten verhaftet
worden dei denen zahlreiche Papiere und Broſchüren beſchlag
nahmt wurden

ie Verproviautirungskolonne des Kommandanten Joffre
iſt am 13 d in Timbuktu eingetroffen Joffre übernahm
den Befehl in Timbuktu Die Lage daſelbſt iſt durchaus
nicht beunruhigend

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag 26 Febr
Anweſend am Vorſtandstiſche die Herren Prof Dr Ditten

verger Baumeiſter Schulze
am Magiſtratstiſche die Herren Bürgermeiſter Dr Schmidt

Stadtbaurath Genzmer Stadtſchulrath Dr Krähe Stadträthe
v Jochmus Colla Dönitz PfefferEingegangen iſt eine Petition des Hrn Karl Juſt welcher
behauptet daß durch die Arbeiten bei der Anlegung eines neuen
Druckrohres ihm das Waſſer aus einem in ſeinem Gehöfte be
findtichen Brunnen entzogen ſei

1 Vorſchläge für den Bau Haushaltsplan für 1894/95
Die Vorberathungen der Anträge wegen der vorzunehmenden Hoch
bauten ſind noch nicht zum Abſchluß gebracht Für Pflaſterungen
und Kanaliſirungen beantragt wie der Berichterſtatter St V
Hildebrandt ausführt der Magiſtrat folgende Beträge vor
behaltlich der endgiltigen Beſchlußfaſſung bei Vorlage des Etats
zu bewilligen indem er dazu bemerkt daß in Anbetracht der gegen
wärtigen Findaslage der Stadt nur die am dringendſten nothwendigen
Arbeiten in Vorſchlag gebracht ſind und daß demgemäß mancher
ſehr wünſchenswerther Verbeſſerungsvorſchlag beſonders im
Straßenbau für das kommende Rechnungsjahr noch zurückgeſtellt
werden mußte Neu bezw Umpflaſterungen Bergſtraße
3500 Friedrichſtraße Weidenplan Karlſtraße 11,600
t Weidenplanu Kapellengaſſe 2800 Glauchaer
traße Hoſpitalplatz 8400 Poſtſtraße vor Nr 11

20,500 M hierzu iſt von der Straßenbahn Geſellſchaft ein Betrag
von 10,200 M zu leiſten Schulſtraße Barfüßerſtraße Alte
Promenade 1800 Gr Ulrichſtraße von Nr 3 bis Schul
ſtraße 5500 M Beitrag der Straßenbahn Geſellſchaft 2300
Hinter der Ulrichskirche am Diakonatsgebäude 1200
Merſeburgerſtraße Königſtraße bis Pfännerhöhe 12,000 M
Regulirungen Robert Franzſtraße proviſoriſches Kopf
Kleber von Ankerſtraße bis Pfälzer Schießgraben 21,400

olfſtraße Wörmlitzerſtraße Beeſenerſtraße 6750 M von den
Anlijegern ſind 5250 M hinteriegt Verlegung der Gleiſe
der Stadtbahn auf der Klausbrücke 200 Lindenſtraße
Ranniſcherplatz bis Lindenſtraße 79 16,500 M Schlacken

Trottoirübergänge 5020 M
Moſaikpflaſterungen 2200 M Trottoiriſirungen
am Gymnaſium im Zuge der Hedwigſtraße 900 M Die

Verſammlung lehnt die Bewilligung folgender Beträge
ab Friedrichſtraße Wilhelmſtraße bis Karlſtraße 7322

rich richſtraße Weidenplan bis Kapellengaſſe 2800
oſtſtraße 20,500 Gr Ulrichſtraße 5500 M bewilligte

dagegen die zur Ausbeſſerung der in der Gr Ulrichſtraße vor
handenen Schlaglöcher erforderlichen Mittel Ferner werden ab
elehnt Merſeburgerſtraße 12,000 Robert Franz
traße von Ankerſtraße bis Mühlbrücke Lindenſtraße und

Trottoiriſirung vorm Gymnaſium 900 dagegen wird
beſchloſſen den Trottoirübergang von Liebenauerſtraße Steinweg
aufzunehmen und endlich ein Antrag der Baukommiſſion den
Magiſtrat zu erſuchen zu den Trottoirübergängen nur ſolche
Sandſteine zu verwenden die keine Feuchtigkeit anziehen Zu
Kangaliſirungen werden bewilligt 2000 M für Verlängerung
des Kanals am Kirchthor zur Entwäſſerung der Grundſtücke
8 und 9 2800 M für Spitze 1200 M für Kellnerſtraße
Die Mitglieder der Finanzkommiſſion St V Schultz und
Sachs ſprechen im Laufe der Erörterungen die Befürchtung
aus eine Erhöhung des Gemeindezuſchlages zur Staaktsein
kommenſteuer von 15 bezw 25 Proz werde ſich trotz aller Be
mühungen Erſparniſſe herbelzuführen vielleicht nicht umgehen
laſſen Hr Stadtbaurath Gen z mer bemerkt das Stadtbauamt
habe viel umfangreichere Pflaſterungen und Regulirungen in Vor
ſchlag gebracht die vom Magiſtrate bereits geſtrichen wurden

ei der Aufſtellung des Pflaſleretats ſei von dem Geſichtspunkte
ausgegangen dönnrhn viel Umpflaſterungen vorzunehmen um
den hieſigen Steinſetzern möglichſt viel Beſchäftigung zu ge
rn ohne große Ansgaben für theures Malerial zu verür

n

2 Die in der planen ger Aue belegene der Stadt Halle
gehörige bisher für jährlich 480 M verpachtet geweſene Wleſe

von 2 ha 72 a 90 qm iſt auf die ſechs Nutzungsjahre 1894 bis
1899 anderweit zur Verpachtung ausgeboten worden Die Ver

ertheilt nach dem Magiſtratsantrage dem bisherigen
ächter Gaſtwirth Guſtav S h en für das Beſt

gebot von 450 M den Zuſchlag Berichterſtalter St V Roſch
3 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſlanden daß dem
allefchen Verein für Kohlenbergbau und Brikett

abrikation von dem Hoſpikalplane Nr 17 in hordorfer
Lark eine weitere Fläche von 58 ar 80 qm unter folgenden Be

dingungen zur bergbaulichen Nutzüng abgetreten wird
Alljährlich am 1 Okt iſt im Voraus eine jährliche Nutzungs

en t von 150 M pro Morgen zu zahlen Für die
derelnſtige Rückgewähr und die Berechnung der Werthsminderung
wird feſtgeſetzt daß e ereende Ackerland in ſeinem der
zeitigen guten landwirthſchaftlichen Zuſtande einen Werth von
1500 M pro Morgen hat Dieſer Werth wird bei der Rück
gewähr der Berechnung der Werthsverminderung zu Grunde
gelegt Die Hoſpitalverwaltung braucht den geſammten Äcker A
welchen ſie von dem vorgedachten Plane zur bergbanlichen
Nutzung abgetreten hat nur im ganzen und ungetheilt zurückzu
nehmen wenn die bergbauliche a aufhört Den Päch
r des Ackers Gehr Nagel in Trotha iſt eine einmalige

uſra chädlgung für Pflugarbeit und Düngung von 50 M
pro zu zahlen Berichterſtalter St V Haaſe
ſür die Magiſtrat legt die Nechnungen des Leihamtes

n d jahre 1889 1890 und 1891 mil dem Erſuchen vor die
We ine eſdamitstaſſe in den Jahren 1890 und 1891 verausgabten

d rage von 112 M und 406,50 M für Vertretung erkrankter
eamter nachzubewilligen und für dieſe Rechnungen dem

Rechnungsleger Entlaſtung zu ertheilen St V Apelt als
Berichter tatter bemerkt daß die Finanzkommiſſion zu den Nach

ſür Vertretungskoſten für beurlaubte Beamte ſoweit
e nicht erkrankt waren keine Anträge ſtellen will weil es Leih

amtsdiener betrifft werde beantragt eine Ausgabe
der 1890 er Rechnung in Höbe von 131,63 M zu beanſtanden
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welche Summe der Magiſtrat aus den Erſparniſſen für Räu
mung der Lagerbeſtände aus dem alten in das neue Gebäude denbeiheltt ten Seamlen als Gratifikation überwies Die Finanz
kommiſſion könne dieſe Ausgabe nicht gut heißen weil ſie es
nicht für angezeigt hält gut bezahlten Beamten für jede Mehr
leiſtung Sondervergütungen zu gewähren der Magiſtrat aber
auch über die Erſparniſſe ohne Bewilligung der Stadtverordneten
nicht verfügen durfte

Herr Stadtrath Jochmus führte aus die Leihhausbeamten
ätien dem Auftrage den Umzug ſo ſehr als möglich zu be
ehe in anerkennenswerther Weiſe entſprochen und ſichi that ächlich außerordentlich angeſtrengt auch täglich 2 Stunden

Mehrarbeit geleiſtet Dies ſei in dem Berichte des Leihhaus
inſpektors nachgewieſen die Wahrheit dieſer Angaben könne ſo
lange nicht bezweifelt werden bis der direkte Beweis des Gegen
theils erbracht ſei Für die außerordentlichen Leiſtungen über die
rer e Zeit hinaus ſeien den Beamten die ſehr mäßigen
ratifikationen bewilligt Dem Magiſtrat habe der Gedanke ab

ſolut fern gelegen daß er einſeitig über die Erſparniſſe nicht ver
fügen konnte dieſen Standpunkt nehme er auch jetzt noch ein

St V Dr Hüllmann glaubt daß die Beamten wirklich
rößere Anſtrengungen gehabt daß es auch angemeſſen geweſen
ein möge ihnen die Gratiſikationen zuzubilligen Nimmermehr
f aber die Anſchauung zu theilen daß Bedenken bei der Verwen
ung des Geldes dem Magiſtrate nicht hätten aufkommen können Der

Betrag war erſpart und der Magiſtrat durfte auf keinen Fall
darüber ohne Zuſtimmung der StadtverordnetenVerſammlung
verfügen Dieſer Eingriff in die verfaſſungsmäßigen Rechte der
Verſammlung ſei von der Finanzkommiſſion mißbilligt Nachdem
noch die Herren Welſch und Sachs zur Sache geſprochen und
vom letzten Redner betont war daß der Magiſtrat den Beamten
zu Vergnügungsreiſen Urlaub ertheilt und bier beſondere Ver

5 ewährt ſind ohne daß die Mehrarbeitszeit kontrollirt
ei beſchloß die Verſammlung einſtimmig nach dem Antrage der

Finanzkommiſſion Ferner beantragt St V Apelt eine Ausgabe
von 16 M für ein in Verluſt gerathenes Pfand zu beanſtanden
weil eine ſchärfere Kontrolle nothwendig erſcheine die Deckung
ſolcher Verſehen aus der Leihamtskaſſe aber allen möglichen Un
zuträglichkeiten Thor und Thür öffne Es kommt der Finanz
kommiſſion nicht auf den Betrag an ſich an aber gewiſſe Er
fahrungen bei der Prüfung vorangegangener Rechnungen ließen
größere Strenge angebracht erſcheinen Hr Stadtrath Jochmus
betont der Magiſtrat habe die Ausgabe gebilligt weil es ſich um
ein Verſehen handle bei dem keinem Beamten der Vorwurf eines
Verſchuldens gemacht werden könne St V Dr Hüllmann
weiſt dieſer Auslaſſung gegenüber darauf hin daß wenn man geſtatte
ſolche Verſehen ohne weiteres gut zu machen durch Deckung des
Schadens aus ſtädtiſchen Kaſſen geradezu unmögliche Zuſtände
geſchaffen würden St V Weiſch und Pfaul ſprechen ſich in
ähnlichem Sinne aus St V Berghaus meint über die Leih
hausverwaltung werde ſo manches erzählt was allerdings nicht
kontrollirbar ſei Wenn nun dieſe Gerüchte durch derartige Ver
handlungen Stärkung erhielten ſo könne doch dem Magiſtrat zur
Erwägung anheim gegeben werden ob nicht in der Richtung der
Perſonenfrage Remedur zu ſchaffen iſt St V Schulz als
Mitglied der Leihamtsdeputation richtet an die Stadtverordneten
Welſch und Berghaus die Bitte Hrn Stadtrath Jochmus genan
zu unterrichten was ſie über die Leihhausverwaltung gehört
baben er habe ſich auch bereits dem Magiſtratsdecernenten
gegenüber im Sinne des Stadtverordneten Berghaus ausgelaſſen
Den Magiſtrat treffe der Vorwurf daß in ſolchen Dingen die
Deputation nicht gehört werde die ſicher in der Lage war die
Angelegenheit im Sinne der Stadtverordnetenverſammlung zu
regeln Es werde aber faſt alles ohne Befragung der Deputation
gemacht ſo ſei z B ein Wechſel unter den Taxatoren vor
genommen und ein Beamter des Magiſtrats der zwölf Jahre
hindurch in der Schreibſtube gearbeitet hat zum Taxator gemacht
worden ohne daß die Deputation eine Ahnung davon gehabt
Die Mitglieder der Deputation ſeien ſehr gern bereit mitzuarbeiten
ſie kämen aber leider nicht dazu weil der Magiſtrat anders ver
fährt St V Welſch erklärt Hr Schultz habe mißverſtanden
wenn er annehme unter dem Leihhausverwalter ſei der Leihhaus
Jnſpektor gemeint geweſen er habe damit nach einer andern
Perſönlichkeit gezielt

Die Verſammlung beſchließt einftimmig die Beanſtandung
der Ausgabe und erhebt ferner einen Antrag der Finanz
kommiſſion in Zukunft dem Leihhausinſpektor für die Reinſchrift
der Rechnung keine beſondere Entſchädigung zu gewähren zum
Beſchluß

5 Die Rechnung über das Konto Erwerb und Ausbau
des Hallenterrains liegt zur Entlaſtung vor Dieſelbe
läuft in Einnahme und Ausgabe mit 1,270,584 31 M aus Der
wirkliche Zuſchuß aus der Kämmereikaſſe beläuft ſich auf
175,107 20 M wozu noch 60,180 M Zinſen und 86,800 M
Koſten treten welche der noch zu bewirkende Ausbau der Straßen
erfordert Wenn aus dem Verkaufe der noch vorhandenen
Grundfläche von 4501 qm die Geſammtzuſchußſumme von 322,087
Mark gedeckt werden ſollte ſo müßte für das qm ein Erlös von
71,56 M erzielt werden Der Magiſtrat glaubt nicht daß ein
ſolcher Preis bei den jetzigen Verhältniſſen zu erreichen iſt auch
erſcheine es recht zweifelhaft ob in abſehbarer Zeit auf Kon
junkturen zu rechnen iſt durch welche der Verkaufswerth der
noch vorhandenen Hallengrundſtücke in entſprechender Weiſe ge
ſteigert wird Jndeſſen ſei zu beachten daß der Werth des verbliebenen Marklplatzes bei der Berechnung nicht in Einnahme
geſtellt wurde käme dieſer in Anſatz ſo wäre das qm mit nur42 84 M zu bewerthen um den Zuſchuß vollſtändig zu decken

Die n nach einigen Bemerkungen der St V
Friedrich und Welſch die nachgeſuchte Entlaſtung und ſpricht
leichzeitig die Nachbewilligung von Ueberſchreitungen im Gedihlenthae von 1052,36 M aus Berichterſtatter St V

n g

6 Der Haushaltsplan der Ehrlich ſchen Stiftung pro
1894/95 wird in Einnahme und Ausgabe mit 12,084 75 M ab
ſchließend feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Schul tz

7 Der Haushaltsplan des Waſſerwerkes für 1894/95 läuft
in Einnahme und Ausgabe mit 383,186 59 M aus Eine An
frage des St V Dr Kohlſchütter welcher aus der Ein
ſtellung erhöhter Einnahme aus dem Erlöſe für nach Waſſer
J abgegebenes Waſſer den Schluß ziehen zu müſſen glanbt
daß die erregen die Anbringung von Waſſer
meſſern begünſtigt beantwortet Hr Stadtrath Pfeffer dahin
dieſe Poſitionen ſeien lediglich nach dem Durchſchnitte der letztenahre berechnet Waſſermeſſer würden nur bei der Entnahme von

aſſer zu gewerblichen Zwecken geſetzt Die Verſammlung ſetzt
hierauf den Haushaltsplan in der Pnde Höhe feſt und be
ſchließt auf den Antrag des St V Neſſe eine Reſolution wo
nach bei der bevorſtehenden Reviſion des Waſſergeldregulativbs
zum Verbrauch von Waſſer zu Wirthſchafts zwecken
künftig 30 Liter pro Kopf täglich anſtatt bisher 25 Liter

r gewährt werden ſollen Berichterſtatter St V
pelt
8 Der Haushaltsplan der Oberrealſchule für 1894/95

ergiebt in Einnahme 654,434 54 in Ausgabe 85,604 54 M
und erfordert mithin einen Zuſchuß von 31,170 M Der Bericht
erſtatter St V Apelt beantragt die Genehmigung des Haus
haltsplanes unter folgenden Bedingungen Daß die neu anzu
ſchaffenden Gegenſtände in Submiſſion vergeben werden daß die
nach Anordnung des Direktors der Oberrealſchule gefertigten
Gegenſtände von den Beamten des Bauamtes erſt abgenommen
werden wenn ſie als zweckentſprechend hergeſtellt vom Direktor
anerkannt ſind daß für die zur Erneuerung und Ergänzung der
Bibliothek ausgeworfene höhere Summe nur ſolche Werke an
geſchafft werden welche dauernden wiſſenſchaftlichen Werth be
ſizen Die letztere Bedingung ſoll geſtellt werden damit v

Ausgaben für Journale vorgebeugt wird wert die
edingung wegen der Abnahme der V egenſtände

als nothwendig erachtet wird ſich der Direktor in ewebei den Älien befindlichen Briefe deſchwert daß er anſtatt eines

Schrankes für welchen er genaue Vorſchriften gemacht ein
Schränkchen geliefert tie abe das erſt unter Aufwendung
weiterer verhältnißmäßig erheblicher Koſten umgeändert bezw
erweitert werden mußte St V Friedrich hält dieſen Antrag
für nicht durchführbar weil derſelbe einen Eingriff in die Verwaltungsrechte des Magiſtrats in ſich ſchließe Er bittet den
elben ſo zu formuliren daß der Magiſtrat erſucht wird den

irektor vor Ausſchreibung der Gegenſtände zu hören und dem
auch bei der Abnahme zu verfahren Die Verſammlung

eſchließt nach dem Antrage Friedrich im übrigen nach den An
da trägen der Se eeieen on

9 Der e des Stadttheaters balancirt inEinnahme und Ausgabe mit 66,500 M Der Berichterſtatter
St V Dr Hüllmann beantragt die zur Erneuerung der
Dekorationen geforderte Summe von 7500 M zur Dispoſitjon
beider ſtädtiſcher Behörden zu ſtellen um vor Vergebung der
Arbeiten zunächſt durch die Theaterkommiſſion die Nothwendigkeit
der Dekorationserneuerungen ſodann aber auch i rn prüfen
zu können ob die Reparaturen nicht von einem hieſigen Techniker
bewirkt werden können Die Finanzkommiſſion hat zu rügen
daß über die Nothwendigkeit und Angemeſſenheit der geforderten
Summe zwar ein wiener Maler welcher die Arbeiten ausführen
ſoll dann Hr Direktor Rudolph welcher an der Angelegenheitein ſtarkes Jntereſſe hat von Magiſtrat und Stadtverordneten
aber niemand gehört worden iſt ſondern als Vertreter des
Magiſtrats nur Hr Bauinſpektor Rückert Ferner wird beanktragt
den Magiſtrat um möglichſt baldige Erledigung der von den Stadt
verordneten Sachs und Brinkmann angeregten Frage der Be
mängelung der Feuerungsanlage zu erſuchen St V Elze als
Mitglied der Tbeaterkommiſſion bekundet ſein Erſtaunen darüber
daß die Theaterkommiſſion über gar nichts gehört wird und daß
es erſt des Eingreifens der Finanzkommiſſion bedarf um der
Theaterkommiſſion die doch in Angelegenheiten des Theaters am
beſten unterrichtet ſein müſſe Gehör zu verſchaffen Er beantragt
deshalb daß r der Haushaltsplan des Stadttheaters zunächſt
der Theaterkommiſſion zur Begutachtung vorgelegt wird Die
Verſammlung beſchließt nach den Anträgen der Finanzkommiſſion
und des St V Elze

St V Hen ze bemängelt daß die Ausgaben für Verzinſung
der Theateranleihe wiederum vor dem Striche ausgeworfen ſeien
trotzdem im vorigen Jahre die Verſammlung auf ſeinen Antrag
die Einſtellung des betr Betrages in die ordentliche Linie be
ſchloſſen habe Ferner wünſcht Redner die Einſtellung eines jähr
lichen Amortiſatlonsbetrages um ein zutreffendes Bild von den
wirklichen mer für das Theater zu erlangen Hr Bürger
meiſter Dr chmidt erwidert ein ſolcher Beſchluß wie
St V Henze behauptet ſei nicht gefaßt worden Jn dem Haus
haltsplane des Stadttheaters werde nichts verſchleiert vielmehr

derſelbe volle Klarheit für jeden der Etats zu leſen ver
ehe

St V Otto aus das Publikum ſei nicht ganz einver
ſtanden mit der Theaterleitung des Hrn Direktor Rudolph viel
mehr werde die ungebührliche Ausdehnung der
einzelnen Theaterabende vielfach bemängelt ſowie der
Umſtand daß die vorher bekannt gemachten Angaben über den
Schluß der Vorſtellung recht oft nicht ſtimmen Da die Stadt
gemeinde welche das Maſchinenperſonal 2c bezahlen muß Aus
gaben durch die Ausdehnung der Vorſtellungen habe möge
Hrn Direktor Rudolph Einſchränkung auferlegt werden

10 17 fallen aus die Verſammlung beſchließt gegen den Antrag
zweier Mitglieder wegen vorgerückter Zeit in die geſchloſſene
Sitzung einzutreten

Vermiſchtes
Aus Abbazia ſchreibt man Die Kurkommiſſion beabſichtigt

während des Aufenthaltes der deutſchen Kaiſerin bei dieſer um
die Erlaubniß einzukommen den herrlichen jüngſt erſchloſſenen
Park von Slatina Kaiſerin Auguſte Viktoria Part
nennen zu dürfen Jm Schoße der Kurkommiſſton hat ſich ein
beſonderes Feſtkomitee gebildet welchem der kaiſerliche Bezirks
hauptmann Fontana der Kurvorſteher Oberſt von Wachter und
der liebenswürdige Dichter Oberſt Heinrich von Liktrow an
gehören es wird u a ein großes venetianiſches Nachtfeſt mit
großer Serenade auf der See geplant Auch in Fiume bereitet
man ſich auf den Empfang der deutſchen Kaiſerin vor und in
der Withead ſchen Torpedofabrik deren Miteigenthümer der
Schwiegervater des Grafen Herbert Bismarck
Graf Hoyos iſt werden ebenfalls große Vorbereitungen ge
troffen da der Beſuch der Kaiſerin daſelbſt bereits ſicher iſt
Während des Aufenthaltes J M wird in Abbazia eine große
Blumenausſteklung ſtattfinden

Prinz Friedrich Leopold hat den Großmeiſitern der drei alt
preußiſchen Großlogen mitgetheilt daß er nach Rückſprache mit
dem Kaiſer mit deſſen Genehmigung als Protektor des Frei
maurer Ordens ein Kreuz in rother Emaille und in Form
des Kreuzes der Rechtsritter des Johanniter Ordens jedoch ſtatt
des Adlers in den Ecken das Hexagramm mit dem Auge Gottes
am rothen Bande um den Hals tragen und auch außerhalb der
Loge anlegen werde

Der Abg Albert Träger bekanntlich Rechtsanwalt in
Berlin iſt das Opfer eines raffinirten Betruges geworden der
in dieſen Tagen die Gerichte beſchäftigen wird Hr Träger hatte
das Vermögen des Zuchthäuslers Reinhold Johannes der
im Zuchthauſe zu Halle eine längere Strafe verbüßte zu ver
walten Am 27 Febr 1892 alſo vor gerade zwei Jahren erhielt
Hr Träger einen Brief welcher mit dem Namen Reinhold
Johannes unterzeichnet war Jn dieſem Briefe der auch eine
Antwort auf einige Bemerkungen enthielt welche Träger kurze

eit vorher an Johannes geſchrieben hatte war geſagt der
uwalt möge an einen Verwandten des Zuchthänslers den Kanf

mann Emil Johannes in Berlin Blumenſtraße 67a 3000 M
von dem verwalteten Vermögen zahlen Zwar rührte der Brief
ſelbſt nicht von der Hand des Reinhold Johannes her doch ſetzte
der Anwalt in deſſen Echtheit keinen Zweifel da die Unterſchrift
echt war und der Brief zudem noch den Stempel des Zuchthauſes
trug und Antworten auf briefliche Mittheilungen enthielt um die
eben kein anderer als der Adreſſat wiſſen konnte Jedes Miß
trauen wurde dadurch im Keime erſtickt daß der Anwalt wußte
Johannes in Halle ſei krank und könne deshalb nicht gut ſelbſt
den Brief abfaſſen Jmmerhin ging Herr Träger vorſichtig zu
Werke indem er zunächſt an Emil Johannes Blumenſtraße 674a
ein Schreiben richtete in welchen er ihn zu einer Unterredung
einlud ohne zunächſt den Zweck derſelben anzugeben Schon
am folgenden Tage meldete ſich ein Mann der ſich
fo mil Johannes ausgab und erklärte er habe von
einem Verwandten aus dem Zuchthauſe in Halle die Mit
iheilung erhalten daß er hier 3000 M in Empfang nehmen
ſolle die ihm aus dem verwalteten Vermögen angewieſen s
und er irre wohl nicht wenn er annehme daß er zu dieſem

Zwecke herbeſtellt ſei Der Rechtsanwalt gab nun ohne Bedenken
das Geld heraus und Emil Johannes entfernte ſich Herr

Mittheilung zu machen daß er das Geld dem Auftrage entſprechend Vuegezehit habe die Sache ſei zur Zufriedenheit des
Zuchthäuslers erledigt Als daher Träger am 8 Aug 1892 einen
zweiten Brief aus Halle erhielt in welchem ihm der Dank ſür
die glatte Abwickelung des Februar Geſchäftes und gleichzeitig die
Bitte ausgeſprochen wurde dem Emil Johannes nochmals 4000
Mark auszuzahlen wurde dies wiederum pünktlichſt in derſelben
Weiſe befolgt wie das erſte mal und auch jetzt benachrichtigte der
Anwalt den Zuchthäusler von der erfolgen Auszahlung Der
Effekt ſeines Schreibens war diesmal jedoch ein ganz anderer
denn er erhielt nun einen Brief in welchem der Zuchthäusler
ſeinem Staunen darüber Ausdruck gab daß überhaupt r
Geld gezahlt ſei denn er habe weder einen Verwandten in der

m Blumen gag 67a noch den Auftrag gegeben Geld heraus zu
geben an

Träger beeilte ſich dem Reinhold Johannes im Zuchthauſe die

von dem Anwalt bisher keinerlei Mittheilung er



S re

ſehen Als dann ein neuer Geldſack zur Prüfung des Inhalts 28 48 I Bohnen 15 17 M Aohn blau 48 50 M Kloe Budwels 125 o0529 2 5 z
vorgenommen wurde ſchützte Ferles plötzlich Unwohlſein vor und saaten Rotbklee 120 132 148 M Esparsette e Töo T g ine d e 7 i
erſuchte ſich auf einige Augenblicke entfernen zu dürfen Das 36 38 A Futterartikel fest Futtermehl 12,00 aus Barby fl 2wurde ihm geſtaltet und die Reviſion indeſſen ausgeſetzt Die 12,50 I Roggenkleie 9,00 bis 9,50 Al Weizen Pardublis 2 s 2 Uagdeburg 443
Herren Reviſoren mußten aber lange warten denn Ferles kehrte seharen 8,75 9,25 M Weizengrioskleie 9,00 9,50 M Brendeis Tangermüadeol 3 tnicht wieder und war überhaupt aus den Dienſtgebäude ver Malzicoime helle 11,00 11,50 dunkle 950 10,50 M Miene 32335 2 Bez re
ſchwunden Als man zur Fortſetzung der Kaſſenprüfung ſchritt Oolk ueheni2,50 18,2501 M a 12 28,50 30 I Rüb öl M e Zoll 2 Ton 26 1,541 151
entdeckte man daß der nächſte Geldſack ſtatt mit goldenen Zwanzig Petroleum fest 20 20,50 A Solaröl 0,825/300 10,50 M ürezt 3

an e m m n nr m 7 r ernennen m r men h ää
hallen Nun war es plötzlich offenbar daß ein Schwindler die der Jnhaltsangabe Es wurde bei den Goldrollen ein Mankol Halle 27 Febr Bericht Gber SirHände im Spiele gehabt hatte aber die langen eifrigſten Nach von 65,000 ſl feſtgeſtellt und bei der Handkaſſe ein ſolches n heit von Otto Westphal antüa t T
orſchungen blieben ohne Ergebniß Am 18 Sept v J wurde 37,000 ſl ſo daß die re unterſchlagene Summe ſich auf 50 kg Roggen Langsetroh Handdrusch 8,25 AMa
i dem Bankhanſe Baum Co in der Linkſtraße 2 telephoniſch 102,000 fl beläuft Ferles lebte in ziemlich guten Verhältniſſen se hrnenstroh Weizenstrohb 3,00 Roggenstroh M

angefragt wann die Kaſſenſtunden abgehalten würden Die Ant ſein Gehalt betrug 220 fl monatlich außerdem unterhielt er auffl Wiesenbeu 4,50 5,00 Kloeheu 5,50 Tort
wort lauiete daß dies zwiſchen 2 und 4 Uhr geſchehe und nach den Namen ſeiner Frau ein gut gehendes Café am Kolowrat streu 1,90einiger Zeit wurde durch die halb geöffnete Nur des Geſchäftes ring Als geweſener Offizier widmete er ſich viele Jahre mit

z J ß geſchoben rlche in a r dal z Ker r ehe h c er 20 Feh Goetretdoette gegen Anweiſung zahlen Gruß Träger Dem ener Veteranencorps eit einigen Jahren hatte er auf Ho rliu 26 Febr Welzen mit Aussehlues von Rauhwel
Hankperſonal war die eigenthümliche Beſtellung des Tele die leichte Seite gelegt und mit Künſilerinnen und Chanſonnetten 1000 kg Ioeo unbelebt Termine matt Gekündigt
ramms aufgefallen und deshalb wurde daſſelbe eingehender als es viel Geld vergendet M i ithe eeh Qualität Lieternngsqushist 142
onſt vielleicht der Fall geweſen wäre unterſucht Dabei zeigten 43 be 7 m T z per April per Mai 143,25L an verſchiedenen Stellen Raſuren und nun wurde um der r We e Wagte engere be per Sept u peg per öl per Juli 145 bez per Aug
ache auf den Grund zu kommen das verdächtige Telegramm I exandrowo im Dongebiet ſtatt 25 Arbeiter ſind todt e er Verkehr Termine flau

dem nächſten Poſtamte übergeben wo unſchwer feſtgeſtellt wurde 70 ſchwer verletzt Das Keſſelh z iveo II8 121 vaen Quanaus iſt gänzlich zertrümmert Die Iiet lität 121,5 imlündiseh gDurch dieſe Auskunft wurde angrenzenden Fabrikgebäude ſind arg beſchadigt per ieren Meng per ar e eW V en e r en chter Betrug vorli d r März per Am Bankhauſe klar daß ein verſuchter Betrug vorliege und man 2 Fa r vwartete wohlvorbereitet der Dinge die da kommen würden Es Verhaftung Jn New York wurde Herr Eraſtus 185 ber v u in 126,5 bez per al i r bez per Aur
währte auch gar nicht lange da erſchien ein älterer Mann und Wiman ein bekannter Schriftſteller und Redner der bisher Gerste per 1000 kg Still Grosse und Kleine 145 180 Fuites
präſentirte eine Anweiſung die mit dem Namen A Träger für einen Millionär gehalten wurde unter der Anklage verhaftet gersto 108 144 I nach Qualität
unterſchrieben war und beſagte daß dem Ueberbringer 1000 M 229,080 Dollar unterſchlagen zu haben W war angeblich Theil Hater por 1000 kg I matter Tormine flan Gekündigt t
auszuzahlen ſeien Die Bankbeamten Pugen ſcheinbar auf die haber der Firma Dun Wiman u Company in Wirklichkeit aber Ter r ger 0 62 W
Anweiſung ein erklärten daß ſie den Betrag ſofort aushändigen nur ein Beamter der Firma Wiman ſelbſt behauptet der Grund 763 jtlel bis gutwürden und erſuchten den Ueberbringer einſtweilen Platz zu der Verfolgung ſei die Furcht vor dem kaufmänniſchen Konkur j78 ber e len tie Puten per
nehmen Sie ſchickten jedoch heimlich zur Polizei Schon nach renz Unternehmen das er ins Werk habe ſetzen wollen aiesen üongt per April per Mai per Jani ung per 260
wenigen Minuten erſchien ein junger Menſch im Bureau der Sturm Ein Telegramm aus Hammer feſt von geſtern abend r er r Fonen l1000 rhhig goleteteiboder e
eine ſtrenge Amtsmiene aufſetzte ſich für einen Kriminalbeamtenausgab und ſcheinbar ſehr befriedigt von dem guten Fange den Sie n ähe c n r L ieo c e i Gerte retäe neuer 20

längſt geſuchten alten Schwindler verhaften wollte Dies aber Mehrere Menſchen ſind ums Leben gekommen Die Walſiſch London 28 Febr Sehlussbericht Sämmtliche Getreidearten
war nur ein Manöver des eigentlichen Gauners der wohl Lunte fänger Station bei Troldfjord iſt vom Sturme ganz fortgeriſſen ruhig Mahlgerste zn Gunsten der Käufer für Malzgerste ziemlicher
gerochen hatte und nun ſeinen Helfershelfer in Sicherheit bringen worden Begehr Russischer Hafer stetig trotz grosser AnluhrenHer i ich j London 26 Febr Die Getreidezuful betruxen in der Woehbedenen das ſehr i deneige ter t ein eihegt Perſonalugchrichten Gerhart Hauptmann hat ſich vom 17 Febr bie 29 Vebr Englh Weinen 2160 Iretnder 1601 eng
beamten erregte ihren Verdacht und da derſelbe nicht imſtande mit Frau und Kindern für längere Zeit in Meriden im nord Gerete 2242 fremde 50211 engl Malzgerete 25 048 fremde engl

iti i I k 11 k 22 z 1war eine Legitimation vorzuweiſen ſo wurde auch er feſt amerikaniſchen Staate Connecticut angeſiedelt Er gedenkt dort i eder 148,225 Qurte ensl Mlehl 14,664 fremdes 87 821 Sack
ehalten bis die wirkliche Polizei erſchien und beide Gauner feſt ſein hiſtoriſches Drama Florian Geyer zu vollenden An 26 Febr Wei i iEs Wrnen 33 u et Wer Kaufmann An v Caillebotte der Erfinder des Jmpreſſionismus in der fewis ruhig Wodr galren a Koggan tubtt treter vntenena

früher Malerei iſt am Sonnabend in Paris geſtorben Er war ein New Lorx 26 Febr Telegr Anfangsbericht Wei 3er e Wer des dechtsanveies Deiger keſchaftlat gehe reicher Mann und hat ſeine Schule mit ſeinem Gelde groß ge Mai 63 m e fantenge de es
und war dadurch in die Beziehungen deſſelben zu dem Zuchts0ogen Er iſt übrigens in den letzten Jahren ſich ſelbſt gerecht ZucKor
de Reinhold Johannes in Halle eingeweiht worden Er geworden indem er das Malen aufgab und ſich nur noch mit Hamburg 26 Febr Schlussbericht Ruven Kohruoxer I Pro

c Ruderſport und Gärtnerei vergnügte dukt Basis 882 Reudement neue UVesance frei an Bord Ilamburg pr Febratte die betr Briefe mundiren müſſen und dadurch war es ihm ſp gung 12,90 pr Nur 12,70 per Alai 12,72 pr Sept 12 65 Ruhig p
W e r rn r du ben R 7 77 rg 26 Febr Bericht der Hamb Firma Joswiehb u Compurc en Herr Träger um gepre urde u a üben Zucker I Produkt Basis 88 frei Bord IIamburg Märmals ſchon hatte der Vater des L als Helfer gedient und die Handel Gewerbe uncdh Verkehr v u rei an Bord IIamburg per März

ß o Lon don 26 Febr 96 3 ä ül enRolle des Emil Johannes geſpielt Durch die Verhaftung der Kochofen werke In einer am 26 d in Köln ab zucker loco matt enirlture Gug 2 15 tage Rat os Kon
beiden kam die Sache an den Tag und Max Lefkowsky wird ſich J egehaltenen Hauptversammiung der Rheinisch Westfälischen Paris 26 Febr Schlussver Rohzucker ruhig 889 loco 35,25r De z et ren ten m Hochofenwerke wurde das Abkommen mit den Loth Weisser Zucker behauptet Kr 3 pr 190 es per Febr 37,90 per März
en Veihilfe zu verenliworten haben Max hat auch voch z ringisch Luxemburger Werken verlängert Ferner 8750 ver März Juni 82 6241 er Mai Aug 37,62
Vergehen des Widerſtandes gegen die Staatsgewalt auf dem r t vo nen zur Einigung
Kerbholz denn als er am 8 Jan d J von einer Vernehmung pp Kurshbericht der HRalleschen Bankfirmen vom 27 Febr

ſj Preussische Immobilien Aktienbank in Liqubei dem e re r r Der Aufsichtsrath hat beschlossen die sonst Ende März oder Anfang Dividende Zins T urmonewarf er dem Gerichtsdiener Schnupftabak ins Geſicht um ihn April abgehaltene ordentliche General versammſupg diesmal erst Ende tür 9termin fuss r
zu blenden und dann zu entfliehen Die Flucht mißlang jedoch April oder Anfang Mai a zuhalten weit sich erst nach dem April
und das edle Paar Vater und Sohn wird bald für längere übersehen Iässt welcher Betrag zu einer Rückzahlung auf die Be Hallesche 40/0 Stadt Anl von 1882 u o 4 102,75 0Zeit hinter Schloß und Riegel wandern Albert Träger aber reehtigungsseheine flüssig sein wird und auch das infolge des vor 31 0 Theater Anl von 1664 e s 9750
wird die verlorenen 7000 Mark ſchwerlich jemals wieder Ahrigen Iiquidationsbesehlusses innezuhaltende Sperrjahr erst Ende sie Stadt I886 u iho s 98

bekommen n n a 1802 n u In 212 886d Sächsische Rente Die Zeichnung auf 24 Alillionen 3proz Akener 83 u d 2v Auſternfreund und v Spätzle Der Kladderadatſch sächsische Renten Anleihe wurde nach starker Ueberzeichnung Erfurter 3 0 v u o 3 e 97,25 B
hatte ſeit Monaten zwei hochſtehende Beamte des Auswärtigen gestern mittag bei allen Zeichenstellen geschlossen Ealberatädters l l1680 u h 212 97,50
Amts die unter den Namen v Auſternfreund und v Spätzle Dividenden Die Verwaltung der Aktiengesellsechaft für e h e e e u u i
i ührt wurden zum Gegenſtand ſcharfer Angriff macht Bau Ausführungen Berlin beantragt 5 Proz Dividende 1892 Sandse aftl 3 Central Pfandbriefe Hru 7 98,60eingeführt wurden z a griffe gemacht öh n Wui 3 i j Sie Proz Der Aufsiehtsratn der Pommerania See und Fluss Sächsische40glaudsehaft Pkandbrieſe u 4 102,650 6die übrigens nach Herkunft und Jnhalt ſelbſt für die intimen 2 o r z n J Provinzial Anlei 7 v 4IIschaft in Stettin schlägt Proz gleiet 1 49 Provinzial Anleihe 1 7 103versicherungs Gesellse 10 Proz gleich 30 AKenner des politiſchen Getriebes ein Rätbſel waren Jetzt giebt Dividende vor Die UVUnion Hagetversicherungs Gesetlschatt a u a i

der eder dir o t die ginn d zu Weimar vertheilt 30 Proz 1892 21 Proz Pividende kuge erufsgenossensechaft umziren in brutaler Weiſe die Löſung des Räthſels nach de ichi i o Anleihe ruehe Seite din nen er in Khisne Sie C esterreiehisebe Kreoditanstalt Wien 26 Febr Onstrut Reg 8 z Breti Nevra a s 986ſſel S Sei haben die Sache ſatt Sechs W chen Die Dividende der Oesterreichischen Kreditanst alt für Gröllw A aplerabr 40/0 Hyp Anl u 4100
e l t jat e ochen 1893 wurde auf 19 Gulden festgesetzt Dem Reservefonds werden Hall Aet Brauerei 4 Hyp Anl i u V 4 l 898,50 BK

Lindurch haben wir in der ſchärfſten Forin darauf hingewieſen 131,000 Gulden überwiesen wodurch derselbe auf die statuten Körbisdorf Zuckerfabrik 420

dyz r hohe n e s mässige Maximalhöhe von 8 Millionen Gulden gebracht würd n II Jallerlei gemeinſchädlichen Jntriguen mißbrauchen ie e als 113,000 Gulden werden auf neue Rechnung vorgetragen und
i u o 100,50 6
ru 98 6in u 4 99 0

ältni i u nden Se Z Waldauer Braunkohlen u o e 102,25sie ca ſiehnd rer W tllhe Geheime See e v geliern re ere e Braun V SeepWehldr 10250l e Gewinne aus Kon ortial Geschäften sind in das Jahbreserträgniss Werschen Weissenk Brk 4 u z 4 i 102,50v Spätzle der Geheime Legationsrath v Liderlen Wächter einbezogen insoweit dieselben am 31 Dez 1893 ab gerechnet Zeitzer Paraff u Solarsifabr 80/0

Vom erſten Augenblick an hat man in Regierungskreiſen ganz waren z 3 Sehuldy rückz à 10 i 5 104,50genau genau gewußt gegen welche Perſonen die Angriffe ge Zah instollungen Wie zehon im AMorgenplatto uut I Banſe vereins Alctien iſt 51e9,50
richtet waren trotzdem haben die beiden Beamten weder Klage Teil i die banrürma Ja rit Spar u Vorsehuss Bank Aktien legetheilt ist die Bankfirma MAloritz Pretzseb Co in Berlin Gönnern Malzfabrik Aktien 1 1gegen uns erhoben noch ihr Abſchiedsgeſuch eingereicht ſie haben ie Firma welche noch jüngeren Datums ist s 7 7 e2 r ins olvent Di uns s ast War von Oröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 1 4alles ruhig eingeſteckt Es verllert ſchließlich jeden Reiz ſich mit dem früheren Makler Hegewald mit 500,000 A Eemmanditirt Diese Pörstow Kattmannsd Braunx A II i 4 C
e paſſiven Herren weiter zu beſchäftigen Die Gerichte werden Einlage soll gänzlich verloren sein während im übrigen 70 bis 80 Proz Eilenburger Kattun Manufalctur Akt 1 i 62
etzti wohl den Reiz dieſer Beſchäftigung für den Kladderadatſch in der Masse liegen sollen Die Engagements der Firma scheinen ziem Feldsenlösschen Brauerei Aktien 1 o 4
erneuern denn es iſt undenkbar daß die ſchwer beſchuldigten r bedeutend ne i ma wer 7 r r Glauzig Zuckerfabrik Aktien e
Beamten dieſe Herausforderung unbeantwortet laſſen werden annt gemacht dass sie aiähriiehn ein Iänenuh der senbahn Hallesehe Masehinenfabrik Aktien uEinnahmen berausgab Die angesehene Weinfirwa Ludwig Teiss Hallesche Str un Akt 1 4i noch bemerkt daß die erwähnte Nummer des Kladde ihre 7 inges u allesche Strassenbahn AktienEs ſei no erkt mer des SKladde ssbach Pfalz hat ihre Zahblungen eingestellt und Konkurs anin Mussb g g 38 m Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 7 4 157 6radatſch nicht von dem leitenden Redacteur J Trojan ſondern gemeldet Die Passiya sind bedeutend Allein die Bankyerbindlich Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 41os a
in Verktrelung von W Polſtorff verankwortlich gezeichnet iſt eiten betragen 480,000 wovon 380,00 M auf zwei Privat Bank Fandsberg Malztfabrik Aktien i s 129

Zweikampf Zwiſchen zwei bek berli S firmen und 100,000 I auf die Deutseche Union bank entfallen Naumburger Braunkohlen Aktien 4 115zwei bekannten berliner Sportsleuten letztere erklärt durch prima Bürgschaft gedeckt zu sein Ueberdies Niemberg Malzfabrik Aktien iel 4 g0 be
Dr v a und Philipp Moſino hat am Sonn sollen seitens der Familie noch gros e Forderungen an die insolvente Paekhots Aktien 4 45 0abend ein Duell ſtattgefunden Dr v H wurde durch einen Firma bestehen Die Banca Napoletana di Anteecipazioni bat Sächs Thür Braunic St Aktien 1893 r 4 117,50

Monat halte Lond 26 Febr DSchuß in die Hand verletzt ein Aloratorium von 6 Alonaten erhalten London 26 Febr Piel Sachs Thür Braunk St Pr Aktien 1893 6 s 117,50 6Kommissionsbändler Firma Ayrtle, Aeikleham Co in Man fgjdauer Braunkonlen St Aen 189203 485 0Spielerei mit dem Revolver Jn Metz war am Sonn ebester berutt ihre Giäubisger anammen Nach dem Gesehäfts jferschen Weissent Braun St Aict 180208 14
abend nachmittag der Burſche eines Lieutenants mit dem Reini kreund sind ferner r Firraen r Zeitzer Masehinenbr Akt Sehaede 189293 20 u 252,50 Bgen des Zimmers beſchäftigt als das etwa zehnjährige Töchter Frame Seidenwaarenfabrikant in Glasgow mit bedeutenden Ver Feitzer Paraff u Solaröltabrik Ax 189203 a 4 11,25 6

h bindlichkeiten die seit einer langen Reihe von Jahren bestehende ineri 4nes i b ten T z ne Zuckerraffinerie Halle Aktien 1892931 9 ho 123 0chen eines im ſelben Hauſe wohnhaften Technikers zuſchauen kam Jeremiah Laws in Maceliesfield Tarling Bros Kon

S rma S c Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxer eo leoDer Burſche nahm zum Scherz einen Revolver vom Tiſche Jnfektion und Afodewaaren en gros London E Cheapside Alfred Konsolidirte Pfännerschaſt Kuxe teo eo 105
dem Glauben daß er nicht geladen ſei legte er den Nevolver auf William Pass more Damen Konfektion Lon don Dio KLomvo or mit deyeiehneten Effereo tehen gen ar Vrieldas Kind an Ein Knall und das Kind ſank in den Kopf ge Rio de Janeiro 24 Febr Telegr Wechsel auf London v vers z
troffen todt zu Boden Der Burſche wurde verhaftet d Be w ung Tee en t zörse zu lInlie am 27 Febr asserstünde edeutet über unter NullUnterſchlagung nnd Selbſtmord Wie ſchon kurz gemeldet Proldo an 7 r I der Miguiergebühr Sür I1000 x netb0

at der Haupikaſſirer Ferles bei der Staatsſchuldenkaſſe in e S und Unsetrut el Nuehsien 102,000 Gulden unterſchlagen und als die Sache entdeckt Weizen ruhbig 135 142 AI feinster märkiecher über Notia Iriern Brückeonpegel 25 Fepr e Febr
wurde ſich erſchoſſen Ferles hatte für jene Staatspapiere deren Rauhweizen bis 143 M Ro gen rubig 120 123 I Gerste Weissenkels Oberpegel J 18 4
Wertih in Gold zu bezahlen war den Vetrag in Gold zu führen still Bran 160 175 feine und Chovalier 180 192 o u m r t 7und außerdem eine größere Handkaſſe Das Gold verwahrie er feinsto über Notiz Futter 117 135 Hafer rubig aeh eat 26 Febr 49827 Febr e

z ß 156 171 M Mais amerikanischer Mixed 122 123 on vin ſeinem Geldſchrank in 30 em hohen Säcken in welchen Rollen 34 R Räb M Alsleben Oberpegel 25 Febr 2,36 26 Febr 2,57 1zu 2 oder 3000 fl in Zwanzigkronenſtücken lagen Jedes Säckchen onnum als 118 134 II r übeen U do üÜntorpegel o rn
rägt eine Nummer und die Angabe des Werthes Bei der Kaſſen Prbeen Viktoria rubig 180 395 II Kalbe Oberpegoel fus i uss 4
reviſion am Sonnabend waren acht ſolcher Geldſäcke bereits Preise für 100 kg netlo do Unterpegel 0,9 t0,96 2

prüft und richtig befunden worden Da äußerte Ferles im Kümmel aussehl, Sack 57 88,00 M S tärke einschl Moldau Iser Bger Blboetedermannstone Das Andere iſt auch alles in Ordnung, Fass Halles che pr Weizen 34,00 35,00 AI abfallende Sorten Febr ſranſWaeneſ rer ſrelſWuens
worauf der Leiter der Reviſion bemerkte Das werden wir ſchon billiger Maisstärke einschl Vass 32,00 33,00 I Linsen

kronen nur mit kupfernen Zweihellerſtücken gefüllt war Ebenſo 8piritus 10,000 Liter Proz matt Kartoſſel mit 50 M igkrei t Von e Plätzen werden 31 enwaren in den folgenden Geldſäcken die Goldrollen entweder ganz Ver rauchsabgabe 51,20 AI mit 70 I Verbrauchsabgabe wüebee Den eitrel Wittenberg eisſrei Roseslau ei frei

oder theilweiſe durch Zweihellerſtücke erſetzt und entſprachen nicht 31 50 AI Rüben M Magdeburg eisfrai Broda Dömitz Treibeis

zu l n rärAE Es S V V meines grossen Special Etablissementsſeinstenm DBamenpuetz Mocde U Weiss Waaren
sowie des im vornehmsten Styl gehaltenen Magazins Cür
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Zur Konfirmakion Amther sehe höh Handelsschule r u amnohere
empfehle ich mein änßerſt reichhaltiges Lager in pvaſſender Geschenk zu Gera Reuss 45 Schuljahr Blücherſtr 16
Litteratur wie Prachtwerke Klaſſiker u ſ w 1 Nön Wandelssehnte mit VorKIasse Quarta Berechtigung z Fernſpr 709 Feruſpvr 709Gleichzeitig mache ich auf eine große Auswahl von Photographien einj freiw riiitärdienst Schulbesnch 4 Jahre je nach Vorbiläung Att Ter 9 tiaufmerkſam h 2 BIandelsakademte für rein fachwissenseh, Ausbidung Ueber erora onenHalle Markt 24 u h s Schulanfang Unterkunft etc Näh d d Prospecte Die Direction ſad Sonne t
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J haben wir bedeutend unter Preis erworben um recht ſchnell damit zu ränmen verkanfen wir ſelbige für die Ja

Hülfte des wirklichen Herſtellungspreiſes
Einen großen Poſten IIalblamas Meter 40 Pfg Einen großen Poſten Voelourstoffe prima Qualität Meter 98 PfgEinen großen Poſten prima Halblamas dobrellbreih Mtr 50 55 u 60 Pfg Einen großen Poſten 84 Reinwoll Tuch Lamas Meter 100 Pfg

Einen großen Poſten uchstotfe prima Qualität Meter 75 Pfg Einen großen Poſten 84 4 Reinw Velour Lamas Mtr 1,35 u S
Einen großen Poſten Prima Reinwoll Jacquards früher Meter 2,75 Mk jetzt Meter 1 90 Mk

e MeiselEFlalle a S Gr Ulrichſtraße 49
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Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 8 Beiblättern
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